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Protokoll der Sitzung am 27.09.2016 

Beginn: 19:30 Uhr  

Ende: 22:30 Uhr 

 

Anwesenheit: Diakon Oliver Besch, Karin Klopp, Andrea Schmidt, Steffi Rausch, Marion Kessler, Ma-

ria Klemm, Lisa Welker-Schön, Klaus-Peter Schuch 

 

entschuldigt: Uwe Schäfer  

 

TOP 1: Begrüßung 

 

Der Vorsitzende Klaus-Peter Schuch begrüßt die anwesenden Mitglieder. 

 

TOP 2: Adventsmeditation Mittwoch 30.11.2016, 18:00 Uhr mit der Gruppe Tea-Chips.  

Organisation + Umtrunk 

 

Die genaue Uhrzeit 18:00 Uhr oder 18:30 Uhr muss noch festgelegt werden. Maria Klemm will die Zeit 

noch einmal innerhalb der Gruppe Tea-Chips besprechen.  

Ein kleiner Umtrunk zur Abrundung der Veranstaltung soll angeboten werden. Zur Organisation trifft 

sich der PGR am 23.11. um 19:30 Uhr im Jugendraum. Glühwein, Kinderpunsch, Blätterteigschnecken 

und Stollen sollen angeboten werden. Bezug Glühwein über MV. 

Zur Dekoration im Kichenraum sollen Gläser mit Teelichtern und Tannenzweigen aufgestellt werden. 

Lisa Welker-Schön besorgt die Tannenzweige und fragt Heike Müller nach großen Gläsern. Karin 

Klopp besorgt ebenfalls Gläser. 

Genaueres zum Ablauf bespricht die Gruppe Tea-Chips direkt mit dem zuständigen Geistlichen.  

Maria Klemm kümmert sich darum, ein Plakat für die Veranstaltung zur Verfügung zu stellen. 
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TOP 3: Gemeinschaftliche Veranstaltung mit evangelischen Christen im Lutherjahr 2017 (500 

Jahre) 

Maria Klemm informiert über ihre Erfahrungen einer Konfirmation  in ihrer Schule und schlägt als An-

lass für das Lutherjahr 2017 eine gemeinsame Veranstaltung mit evangelischen Christen in Gronig vor. 

Der evangelische Pfarrer Markus Karsch, aus St. Wendel zeigt sich offen für eine solche Veranstaltung.  

Oliver Besch begrüßt das Interesse an ökumenischer Arbeit in der Pfarrgemeinde und hat mit Pfarrer 

Karsch im Vorfeld kurz gesprochen. Dieser wäre sehr froh über eine Veranstaltung im Lutherjahr und ist 

gespannt auf Vorschläge von Seiten des PGR. Oliver Besch gibt zu bedenken, dass unbedingt die Ge-

samtheit der reformatorischen Entwicklungen in den Blick genommen werden muss. Besonderes Au-

genmerk sollte hierbei auf die Auswirkungen für den Katholizismus gelegt werden.  

Ausserdem muss im Vorfeld eines ökumenischen Gottesdienstes Rücksprache mit den anderen Haupt-

amtlichen gehalten werden, evtl. mit Antrag ans Bistum.  

Vorschläge für eine Veranstaltung: 

- Ökumenischer Gottesdienst mit Ausstellung am nächsten Pfarrfest. 

- Alternative ökumenischen Gottesdienst in der Pfarrkirche mit anschließender Ausstellung im 

Vorraum der Kirche. 

Evangelischer Christen sollen in die Planung und Durchführung mit einbezogen werden. 

Oliver Besch nimmt beide Vorschläge mit ins Team der Hauptamtlichen und informiert innerhalb von 

14 Tagen den PGR über die Stimmen der Hauptamtlichen, je nach Entscheidung erfolgt das weitere 

Vorgehen. 

 

TOP 4: Neugestaltung Totengebet 

Eine Neugestaltung des Totengebets wird angeregt. Ein Arbeitskreis „Neues Totengebet“ der aus PGR 

Mitgliedern und jetzigen Lektoren für das Totengebet besteht, soll gebildet werden.  

Der PGR spricht sich einstimmig für eine Neugestaltung des Totengebets aus. 

Oliver Besch fragt den PGR Oberthal an ob Interesse besteht im Arbeitskreis mitzuwirken.  

Klaus-Peter Schuch spricht die Verantwortlichen Lektoren in Gronig an.  

Als Grundlage für ein neues Totengebet könnte das Buch  

„Das Totengebet in Nachbarschaft und Gemeinde“ aus dem Verlag Butzon+Bercker, Hilfe geben. 

Steffi Rausch, Maria Klemm, Karin Klopp, Klaus-Peter Schuch (zeitweise), und Oliver Besch als 

Hauptamtlicher erklären sich bereit, in diesem Arbeitskreis mitzuwirken.  

Termin für ein erstes Treffen: 18.11. 2016 um 18:00 Uhr im Jugendraum. 

 

TOP 5: Termin Pfarrfest 2017 

25.06.2017 

Vorschlag: Clown Kuni soll wieder als Pogrammpunkt gebucht werden. 

Alternativtermine 20.08./27.08.2017 

 



TOP 6: Gottesdienste an Weihnachten 

Christmette 24.12.2016 18:00 Uhr; Kinderkrippenfeier in Güdesweiler 16:00 Uhr; Christmette in Obert-

hal 16:00 Uhr 

Hochamt 26.12.2016 9:00; Hochamt in Oberthal 10:30 Uhr. 

Jahresabschluss in Oberthal 31.12.2016 17:00 Uhr 

Hochamt in Güdesweiler und Gronig am 01.01.2017 um 10:30 Uhr 

Es sollen an der Christmette Kerzen verkauft werden.  

Bezüglich des Vorschlags des PGR Oberthal, in der Pfarrkirche in Oberthal jedes Jahr nur noch eine 

Christmette und keine Kindermette mehr zu feiern, der Wechsel soll nur noch zwischen Güdesweiler 

und Gronig sein, spricht sich der PGR Gronig dafür aus, den bisherigen Wechsel beizubehalten. Argu-

ment für den Wechsel ist die Gleichberechtigung und der Mehraufwand für ein Krippenspiel.  

Lisa Welker-Schön fragt beim Musikverein nach, ob der Musikverein sich an der musikalischen Gestal-

tung der Christmette beteiligt.  

 

TOP 7: Vorweihnachtliche Einstimmung Musikverein vor der Kirche am 18. Dezember 2016? 

Der PGR spricht sich für diese Idee aus und Lisa Welker-Schön fragt beim Musikverein nach und in-

formiert Klaus-Peter Schuch.  

 

TOP 8: Messdiener, Wegfall Dienst an Beerdigungen? 

Es wird immer schwieriger Messdiener für Beerdigungen zu finden, Grund lange Schulzeiten, der 

Dienst soll in Zukunft entfallen. Klaus-Peter Schuch will die Gemeinde in naher Zukunft im Pfarrbrief 

schriftlich darüber informieren und ruft die Pfarrgemeindemitglieder auf evtl. den Dienst eines Messdie-

ners an der Beerdigung zu übernehmen.  

 

TOP 9: Termin Eine Welt Verkauf 

Familiengottesdienst 30.11.2016 in Gronig 

TOP 10: Sonstiges 

1. Gratulation Pfarrer Kohler zum 60. Geburtstag am 15. Oktober 

Der PGR spricht sich dafür aus dass die Pfarrgemeinde Pfarrer Kohler eine Gratulati-

onskarte mitsamt einer kleinen Spende für sein Indienprojekt überreicht.  

2. Glückwunschkarten für ehrenamtliche Helfer der Kirche? 

Klaus-Peter Schuch schlägt vor ehrenamtlichen Helfer in der Pfarrgemeinde an run-

den Geburtstage ein Glückwunschkarte der Pfarrgemeinde zukommen zu lassen. Der 

PGR stimmt dem Vorschlag zu. Klaus-Peter Schuch kümmert sich um die Karten und 

die Verteilung. 

3. Neugestaltung Küche Jugendraum 

Der PGR spricht einstimmig für die Neugestaltung der Küche im Jugendraum aus. 

4. Pfarrbrief 



Klaus-Peter Schuch bittet darum, eine Neuerscheinung vom Pfarrbrief nicht in die Fe-

rien zu legen. Oliver Besch nimmt dieses Anliegen mit. 

5. Bibelwoche 

Pater Maros läst fragen ob Mitglieder des PGR bereit sind, sich an einer Arbeitsgrup-

pe Bibelwoche zu beteiligen. Es gab keine feste Zusage. 

6. Erstkommunion 

Oliver Besch informiert die Mitglieder des PGR über den Stand der Erstkommunion-

vorbereitung. 67 Kommunionkinder haben sich angemeldet. Es werden zur Vorberei-

tung Weggottesdienstes und Workshops angeboten.  

Kommunionfeier Weißer Sonntag, in Oberthal. 

7. Info aus PR 

a) Nacht der offenen Kirche oder Zeit für Gott 

Da das Konzept „Zeit für Gott“ nicht den gewünschten Erfolg hatte, wurde in der PR-

Sitzung angesprochen, ob „Zeit für Gott“ weitergeführt werden soll, oder ein Konzept 

in Anlehnung an die Nacht der offenen Kirchen, an Pfingsten angeboten werden soll. 

Das Votum des PGR lautet: Gronig spricht sich für ein neues Konzept nach dem Mo-

dell Nacht der offenen Kirchen aus. Allerdings gibt der PGR zu bedenken, dass an 

Pfingsten sowohl in Gronig als auch in Güdesweiler ein Traditionsfest gefeiert wird. 

Daher sollte die Verantsaltung fest in Oberthal zu installiert werden mit Bildung eines 

pfarreienübergreifenden Arbeitskreises, der diese Veranstaltung vorbereitet.  

b) Sternsinger  

Sternsingeraktion am 07.01.2017. 

Aussendung am 03.01. in der Werktagsmesse oder morgens vor der Aktion? 

PGR wünscht Aussendung am Tag der Aktion. 

c) Besondere Gottesdienste in den einzelnen Pfarrkirchen 

Bei besonderen Gottesdiensten in den einzelene Pfarrkirchen (z.B. Patronatsfest) soll 

zukünftig nicht mehr ein Wechsel von Tag und Zeit mit einer anderen Pfarrkirche er-

folgen, stattdessen wir der Wechsel vonTag und die Zeit in der Pfarrei erfolgen.  

8. St. Martin 

Peter Holz lässt anfragen, ob die Organisation des Martinsumzugs wie in den Vorjah-

ren verläuft. Uwe Schäfer soll von Peter Holz diesbezüglich angefragt werden. Die 

Hauptamtlichen stellen ihre Hilfe bei der Vorbereitung zur Verfügung, die Durchfüh-

rung der Andacht obliegt der Zivilgemeinde.  

9. Kreuzweg-Projekt  

Oliver Besch stellt das Kreuzwege Filmprojekt an 14. Tagen in der vor. 

Der PGR spricht sich positiv dafür aus, auch dafür, dass die Veranstaltungen in 

der Kirche in Gronig durchzuführt werden.  

10. Spende für die Renovierung der Kapelle 



Klaus Peter Schuch will in der nächsten VWR-Sitzung die Übergabe einer Spende, 

von der Pfarrgemeinde, für die Donatuskapelle vorschlagen. Er  fragt den PGR an wie 

der zu dem Thema steht. Der PGR steht dem Thema positiv gegenüber.  

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus-Peter Schuch  

(Vorsitzender PGR) 


